
Stadt Gladbeck Gladbeck, 31.08.2004 
Sozialausschuss 
 
 
 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Sozialausschusses 

 
am Dienstag, 24.06.2003, 

 
im Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
 
Unter dem Vorsitz von Ratsfrau Maria Seifert 
 
Die Mitglieder: 
 
Breuer, Wolfgang    
Dahmen, Michael    
Dieler, Christa    
Dyhringer, Norbert    
Hemmers, Willi    
Kolberg, Rosemarie    
Peine, Franz-Josef    
Puschadel, Brigitte    
Schulte, Theodor    
Watenphul, Jürgen    
Wedekind, Wolfgang    
Wünnenberg, Annette    
 
 
Beratende Mitglieder: 
 
Plantenberg, Ingrid    
 
 
Es fehlt: 
 
Mann, Rudolf (wurde vertreten durch 
Wünnenberg, Annette) 
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Von der Verwaltung nehmen teil: 
 
Hommel, Ulrich Michael Beigeordneter/Stadtkämmerer   
Böddeker, Rainer Städt. Oberverwaltungsrat   
Aspöck, Dietmar Stadtoberamtsrat   
Andres, Thomas Stadtamtsrat   
Jakob, Manfred Stadtamtmann   
Wecking, Jörg Stadtamtmann   
 
 
Als Gäste nehmen teil: 
 
Herr Neulken Arbeitsgemeinschaft Integration von Men-

schen mit Behinderung 
Herr Röring Seniorenbeirat 
Herr Junghans Arbeiterwohlfahrt 
 
 
Die Vorsitzende eröffnet um 16:06 Uhr die Sitzung. Sie begrüßt die Anwesenden. 
 
 
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner nach § 15 der Geschäfts-

ordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
2. Anträge nach § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NW 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 08.04.03 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift werden keine Einwendungen erho-
ben. 

 
 
5. Sachleistungen für Asylbewerber/-innen 

- Vorlagen-Nr. 03/0269 - 
 
Nach einer ausführlichen Einführung in das Thema stellt Herr Beigeordne-
ter/Stadtkämmerer Hommel die beabsichtigte weitere Vorgehensweise 
vor. Im übrigen werden Fragen von Ausschussmitgliedern durch Vertreter 
der Verwaltung beantwortet. 
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Nach eingehender Diskussion machen Ausschussmitglieder weiteren Be-
ratungsbedarf geltend. 
 
 
Beschluss: 9/2003 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und beauftragt die 
Verwaltung, die Angelegenheit in der Sitzung am 16.09.2003 erneut vor-
zulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja – Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
 
 
6. Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände u. a. 

- Vorlagen-Nr. 03/0270 - 
 
 
 Beschluss:  10/2003 
 

Die laut Haushaltsbuch zur Förderung der Verbände der freien Wohl-
fahrtspflege vorgesehenen Zuschüsse werden wie folgt verteilt: 

 
 
I. a. 
 

Zuschüsse an die Verbände der freien Wohlfahrtspflege  
davon: 
• Begegnungsstätten für Senioren/Seniorinnen 
• Stadtranderholung für Senioren/Seniorinnen 

43.695,00 € 
 

41.379,00 € 
2.316,00 € 

 
I. b. Zuschüsse an anerkannte Kriegsopferverbände  

davon: 
• Arbeitsgemeinschaft der Kriegsopferverbände  
• Unterhaltung der Geschäftsstelle des VdK 
 

3.600,00 € 
 

3.139,00 € 
461,00 € 

II. Förderung der Frauenberatungsstelle  
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzaus-
schuss, den Sperrvermerk bei der Haushaltsstelle 
1.47000.000.7183 aufzuheben. 

22.860,00 € 

 
 
 Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 
 



- 4 - 

7. Stadtteilbüro Rentford-Nord –Statusbericht 
- Vorlagen-Nr. 03/0271 - 
 
 
Der Bericht wird ausführlich diskutiert. Herr Andres beantwortet Nachfra-
gen. 
 
 
Beschluss: 11/2003 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Statusbericht zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
8. Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung - Bericht 2002 - 

- Vorlagen-Nr. 03/0272 - 
 
 
Der Ausschuss dankt Frau Mayrhofer und Herrn Buschmann für ihre 
wichtige Arbeit. 
 
 
Beschluss: 12/2003 
 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
9. Europäisches Jahr der Menschen mit Behinderung - Statusbericht - 

- Vorlagen-Nr. 03/0273 - 
 
 
Herr Dehmel ergänzt den Bericht mit ausführlichen Hinweisen zu den ge-
planten Veranstaltungen. 
 
 
Beschluss: 13/2003 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Statusbericht der Verwaltung zur Kennt-
nis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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10. Sicherung des Angebots von Tagespflege im Haus Küster 
- Vorlagen-Nr. 03/0274 - 
 
 
Herr Hommel stellt die Zusammenarbeit mit der AWO als beispielhaft 
heraus. Die Planungen der AWO werden von Herrn Junghans vorgestellt. 
 
 
Beschluss: 14/2003 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und begrüßt die Si-
cherung der Tagespflege in Gladbeck. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
11. Einrichtung einer Servicestelle 

- Vorlagen-Nr. 03/0276 - 
 
 
Beschluss: 15/2003 
 
Auf die Einrichtung einer Servicestelle in Gladbeck wird zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt verzichtet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
12. Anfragen nach § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck 

und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
13. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
 

Frau Seifert verweist auf die als Tischvorlage ausgehändigten Antworten 
von Herrn Minister Harald Schartau und des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Arbeit auf die im April beschlossene Resolution des Sozialaus-
schusses. 
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14. Mitteilungen des Dezernenten 
 

Dem Beschluss des Sozialausschusses folgend habe die Verwaltung den 
Vorsitzenden des Vorstandes der Bundesanstalt für Arbeit, Herrn Florian 
Gerster, zu einem arbeitsmarktpolitischen Hearing nach Gladbeck einge-
laden. Dieser habe allerdings abgesagt und an das Landesarbeitsamt 
verwiesen. Daher sei jetzt eine Einladung an den Präsidenten des Lan-
desarbeitsamtes NRW gerichtet worden. Aus organisatorischen Gründen 
könne das Hearing erst nach der Sommerpause, Ende September/Anfang 
Oktober, stattfinden. 

 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:50 Uhr 
 
 
 
M. Seifert  M. Jakob 
 
 
ges.: 
 
 
 
U.-M. Hommel 
Beigeordneter/Stadtkämmerer 


